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342 . Brake , Freitag, 21 . Februar 1879 . 4 . Jahrgang.

Dtdenburgischer Landtag.
20 . Sitzung am Freitag , den 14 . Februar .
Diese Sitzung bol in ihrer nur halbstündigen

Verhandlung Nichts , was für die Leser unseres Blat¬
tes von wesentlichem Interesse wäre .

21 . Sitzung am Dienstag , 18 . Februar .
( Ans der » Oldb . Ztg . " )

1 . Die Petition des Gemeindcraths zu Seng¬
warden , betr . Aufhebung der Brandversichcrimgsan -
stalt sür die vormalige Herrlichkeit Knyvhauscn wird
dem Staatsministerium zur Berücksichtigung dringend
empfohlen . Der Reg . - Com . Mutzenbecher hebt her¬
vor , daß die Slaatsregiernng zwar nicht gegen die
Aufhebung sei, aber ein Vorgehen ans dem Wege
des Gesetzes nicht für indicirt erachten könne . Bei
der Bereinigung Knyphanscns mit Oldenburg fei die
Aufhebung der Versicherungsanstalt und Vereinigung
mit der Oldenburger Graadcasse bereits in Frage
gekommen , jedoch sei nichts daraus geworden , weil
das Amt Knyphausen damals berichtet habe , daß die
Beibehaltung des Bestehenden gewünscht werde . Spä¬
ter seien wiederholt von Sengwarden ans Petitionen
eingegangen , welche die Aufhebung der Anstalt er¬
streb ! hätten , allein die angcstellicn Ermittelungen
Härten ergebe » , daß die Vertretungen der Gemeinden
Accum und Fedderwarden und die Deputieren der
Anstatt einstimmig und auch eia Theil der Seng -
warder Gemcindeangehörigen gegen die Aufhebung
sich erklärt hätten . Die Äbgg . Müller II . , Ahlhorn ,Jkcn und Hoher befürworten die Petition im We¬
sentlichen aus dem Grunde , daß kleine Versicherungs¬
gesellschaften ans Gegenseitigkeit große Gefahren in
sich bergen und namentlich , daß bei der in Frage
stehenden Gesellschaft eine in vielen Fällen wünschens -
wcrthe Erhöhung der Versicherungssumme kaum er¬
reichbar sei , wodurch der Credit des Versicherten
beeinträchtigt sei und bei einem ihn treffenden Brand¬

schaden sein Verlust nur zum geringen Theil gedeckt
werde .

2 . Die Petition der Gemeinde Lohne , betr . Con -
cessionirung einer Apotheke zu Lohne , wird der
Staaksrcgierung dringend zur Berücksichtigung em¬
pfohlen , wobei der Abg . Ahlhorn auf die früheren
Verhandlungen hinwcist und wiederholt betont , daß
die Apotheken des Publikums wegen da seien und
nicht das Publikum der Apotheken wegen .

3 . Der Gesetzentwurf , betr . Tragung der Kosten
bei Vertilgung des Coloradokäfers wird in zweiter
Lesung angenommen .

4 . Der Stadt Birkenfcld wird zu den Betriebs¬
kosten der von ihr zu erbauenden normalspurigen
Secnndärbahn von der Stadt Birkenfeld nach dem
Bahnhof Birkcnfeld von der Eröffnung des Be¬
triebs an ein jährlicher , Zuschuß von 3800 ^ aus
per Staatscasse bis dahin bewilligt , daß die wegen
dieses Baus zu conkrahirendc Anleihe gedeckt sein
wird und unter der Bedingung , daß die Stadt die
Staatsstraße von Birkenfeld bis zum Bahnhof als
Gemcindcstraße übernimmt .

5 . Der Landtag ermächtigt die Staatsregicrung ,
der Landcscassc des Fnrstcnlhums Birkenfcld von
den KricgsmtschädigungSgcldern in Form einer An¬
leihe zu 4 ' /, vCt . Zinse » einen Betrag bis zu 300,000
c/A zu überlassen , zum Zwecke der verzinslichen Aus¬
leihe gegen hypolhekarische Sicherheit durch die Re¬
gierung des Fürstenthums .

6 . Die Landeöcassc -Rechmmgen , die Rechnungen
der Krongutscasse und die Uebcrsicht der Einnahmen
und Ausgaben der Staatsgutscapilaliencasse des Für -
stenthnms Birkenseld für 1873 — 75 werden nicht
beanstandet , jedoch wird die Staaksregiernng ersucht ,
dafür Sorge tragen zu wollen , daß Ersparnisse bei
den Geschäftskosten , insbesondere den Diäten und
Transportkosten beim Äauamt , Kataster u . s . w .
gemacht wacht werden .

7 . Der Landtag erklärt sich damit einverstanden ,
daß der jetzige Amkseinnehmcr in Dccdesdorf vom

1 . Oct . d . I . an und so lange er diesen Dienst
versieht , als außer Regulativ stehend behandelt wird .

8 . Die Petition des Lehrers Lampen aus Even¬
kamp , um Erhöhung seines WartegcldeS , wird der
Staatsregierung zur Berücksichtigung empfohlen und
wird dieselbe zugleich ermächtigt , die generelle Er¬
mächtigung , welche ihr der 17 . Landtag in Betreff
der Altcrszulagen eiugcräumt hak , in diesem Falle
auch auf Wartegcldcr auszudrhuen .

9 . Einem Anträge des Großh . Staatsmmisteri -
ums , betr . die Zoll - und Steuerverhältnisse im
Fürstenthnm Lübeck , crtheilt der Landtag seine Zu¬
stimmung .

10 . Der Gesetzentwurf , betr . die Prüfung der
Rcchkscandidaten , wird in zweiter Lesung angenommen .

11 . Der Gesetzentwurf , betr . Abänderung des
Civilstaatsdienergesetzcs vom 28 . März 1867 , wel¬
cher soeben in erster Lesung angenommen wird , be¬
stimmt u . A . , daß den Rechtöcandidaten die Zeit
des dreijährigen Vorbereitungsdienstes bei Berechnung
der Dicnstjahre sowohl für die unwiderrufliche An¬
stellung , als auch bei Ermittelung des Ruhegehalts
in Anweiidimg kommt .

12 . Der Landtag erklärt sich damit einverstan¬
den , daß das jetzige katholische Pfarrhaus zu Olden¬
burg an die Kirchengemeiiide daselbst unentgeltlich
zum Eigenthnm übertragen wird .

13 . Der Landtag erklärt sich mit dem Schrei¬
ben der SlaatSregiernng , betr . Beibehaltung des
bisherigen Einkommens der Jnstizbeamten und der
Snbaliernbeamten bei etwaiger demnächstiger Ver¬
wendung an einer nach dem neuen Regulativ gerin¬
ger besoldeten Stelle , einverstanden .

14 . Die beantragten Nachbcwilligungen zu den
Voranschlägen der Centralcasse des Grvßhcrzvgthnms
und der Landescasse des Hcrzogthums werden nicht
beanstandet und erklärt der Landtag sich damit ein¬
verstanden , daß die gegenwärtigen Gchalksbezüge sol¬
cher iin Staatsdienste stehenden Subalternbeamtcn ,
welche am 1 . Octobcr d . I . eine regulakivmäßige

H e i m a 1 h l o s .
Roman von A . Werner .

( Fortsetzung . )

» Wer die Armen und Unschuldigen mißhandelt ,
den wird Gott strafen, " hauchte die Blinde . » Ist
es sein Wille , so kann er mich auch aus Ihren Hän¬
den befreien . "

Die boshafte Frau schlug ein gellendes Geläch¬
ter auf .

» Darauf will ich cs ankommen lassen . Für
' s

Erste fort in Deine Kammer ! Gehst Du heute Abend
hungrig zu Bett und sichst morgen nüchtern wieder
auf , dantt wirst Du schon ans andere Gedanken
kommen ; wo nicht , so wird Deine Fastenzeit ver¬
längert . "

Sie riß die Blinde von ihrem Stuhl auf ,
schleppte sie nach der Kammer , stieß sie hinein und
riegelte die Thür hinter sich zu .

Aber während das Letztere geschah , war ihr
jüngster Sohn Roger eingctreten und hatte gesehen ,wie seine Mutter mit dem hülflosen Mädchen verfuhr .

» Mutter , was khnst Du ? " ries er empört .
» Weshalb mißhandelst Du die Unglückliche ? "

Die Alte stemmte die Arme trotzig in die Sei¬
ten und blickte ih » höhnisch an .

» Was kümmert das Dich ? " sagte sie . » Wer
wir nicht gehorchen will , de » lasse ich cs büßen . "

» Aber die arme Clokilde ist ja so sanft und folg¬
sam " , entgegnele Roger .

» Sie will nicht mehr singen und betteln . "
» Da hat sie Recht, " versetzte er trotzig . » Bet¬

teln ist eine Schande , und deshalb thue ich es auch
nicht . "

» Du nimmst Dich ja gewaltig ihrer an, " lachte
das Weib . Sieh '

sieh
' ! Am Ende hat der Krüppel

sich gar in das Mädchen verliebt . "
» Ihr Bild wohnt in meinem Herzen , wie das

einer Heiligen , einer Märtyrin, " erwiderte er . » Wie
könnte ich mein Auge anders auf den mißhandelten
Engel richten ?

» Ich werde den Engel quälen , bis er mir ge¬
horcht . Mit der Hungerkur mache ich den Anfang, "
schrie seine Mutter .

Roger wagte ihr sonst selten zu widersprechen .
Doch jetzt galt cs , sein Höchstes , sein Heiligstes zu
vcrlhcidigen .

» Das wirst Du nicht ! " rief
'er .

» So ? Und wer will mich daran hindern ?
» Ich , Mutter ! Ich werde die Arme beschützen .

Muß es sein , mit meinem Leben ! "
» Du drohst mir ! " rief sie in grenzenloser Wuth .
Der arme Roger starrte auf den Boden . Er

wußte , wie schwach er gegen seine Mutter und sei¬
nen Bruder war . Deshalb schwieg er für den Au¬
genblick und setzte sich in eine Ecke des Raumes
nieder .

Die Alte aber trat an den Kamin , um das dürf¬
tige Miltagsesscn zu bereiten -

Der Topf brodelte auf dem Heerde , als Antoine
sich sehen ließ . Er war in schlechter Laune . Er
hatte in der letzten Nacht mit einigen seiner spitz¬
bübischen Kameraden einen Einbruch versucht und
war dabei verjagt worden . Da er seine Mißstim¬
mung nicht an seiner Mutter auslassen konnte , so
nahm er Roger zur Zielscheibe seiner beißenden Spöt¬
terei und verhöhnte ihn .

Roger , der daran gewohnt war , erwiderte nichts
und blieb auch während des Essens stumm . Als die
Mahlzeit zu Ende war , schrill er mit gesenktem
Kopfe zur Thür hinaus , um sein Geschäft wieder zu
beginnen .

Nachdem Roger fort war , fiel es Antoine ein ,
nach Clotilde zu fragen .

» Weshalb saß die Blinde nicht mit am Tisch ? "

sagte -er .
» Ich habe sie eingesperrt, " versetzte die Alte . » Es

ist heute ein Fasttag für sie. "

» Weshalb , Mutter ? "

» Sie will nicht mehr singen und betteln . "
» O , sic fühlt sich wohl noch nicht stark genug

dazu . "

Es ist nur Eigensinn , aber ich werde ihn brechen . "
» Und wenn sie nun doch darin beharrt ? "
Das Weib zuckte die Achseln .
» Dann mag sie meinetwegen da drinnen verhun¬

gern . Frei darf ich sie nicht geben . Du kannst wohl
denken , weshalb . "

» Du fürchtest , sie können Dir die Polizei ins
Haus senden . "



Verwendung nicht erhalten können , au ? den Geschäfts¬
kosten entnommen werden .

15 . Die Verwendung von Krongntscapitalieu

zum Gau einer neuen Wageuremise in Oldenburg
wird genehmigt .

16 . Die Petitionen des Gemeindevorstehers Smits

zu Essen und des Gcmeinderaths daselbst , bctr . Be¬

willigung eines SaatSzuschusscs zum Bau einer Chaus¬

see von Essen über Vestrup zum Anschluß an die

Chaussee von Vechta nach Cloppenburg werden der

Staatsregierung zur Berücksichtigung beim nächsten

Voranschläge übergeben , dagegen wird über die Pe -

tilion aus Carum , welche einen Zuschuß für die in

jener Richtung zn erbauende Chaussee nicht zu be¬

willigen bittet , zur Tagesordnung übergegangen . —

Die Petitionen des Gcmeinderaths zn Damme und

des Amtsraths zu WildeShauscu , betr . Chausscebau ,
sind durch die früheren Bewilligungen bereits erle¬

digt . Ebenso ist die Petition mehrerer Einwohner
des Flecken Ahrcnsböck , betr . die Belastung der Post -

steuerrcceptur bereits durch früheren Landtagsbeschluß
erledigt .

17 . Der Gesetzentwurf , betr . Einführung einer

zweiten Prüfung für die katholischen Volksschullehrer
wird ohne Debatte in erster Lesung unverändert an¬

genommen .
18 . Der Gesetzentwurf , bctr . Bildung einer Ge¬

meinde Belfert , wird den Ausschlußanträgen entspre¬
chend angenommen .

Aus dem Großherzogthum.
-Oldenburg . Unsere Lambertikirchcbesitzt

eine alte werlhvolle Bibel . Diese ist 1590 , also
44 Jahre nach Luthers Tode , vor nun bald 300

Jahre » in Wittenberg durch M . Johann Kraffr ge¬
druckt . Das Format ist Folio . Die historischen
Bücher des A . T . nehmen 384 , die übrigen Thcile ,
der Bibel 430 Seiten ein . Die Lettern sind groß
und deutlich , der Druck ist klar ; das Ganze zeugt
von der Tüchtigkeit und dem Fleiß der Officin .
Ebenso ist der starke Einband in gepreßtem Leder
ein rühmliches Zeugniß von der Solidität des Buch¬
binders . Das Papier ist , grau , aber zähe . Zahl¬
reiche Holzschnitte sind in den

'
Text gedruckt . Der

2 . Abschnitt zeigt ein von säubern , meist ans Wap¬
penschildern bestehenden Verzierungen eingefaßtes
Titelbild enthaltend : „ Die Propheten , alle deutsch .
I ) . Mart . Luth . Oum Orntia et UrivilsKio . Wi <-

temberg . Gedruckt durch M . Johann Krafft .
U .V .X .O . " Beim Neuen Test , fehlt ein '

besonderer
Titel , ebenso bei den Apokryphen , sogar bei den 5

Büchern Mose . An des letzteren Stelle , wenn an¬
ders der Titel nicht verloren gegangen ist , was nicht
mit Sicherheit zn ermitteln ist , da die verschiedenen
Vorreden keine Seitenzahl haben — steht ein vom

Kurfürsten August verliehenes und mit dessen Brust¬
bild geschmücktes Privilegium vom Jahre 1564 .

( O . Z . )
Glsßleth . Die Reihe der wenigen noch

lebenden Waterlookämpfer ist abermals gelichtet wor¬
den ; der Veteran Meyer in Licuen ist im Alter
von 87 Jahren gestorben .

- - Der hiesige nautische Verein „ Concordia " ,
aufgefordert , sich einer Agitation zur Belastung der

Die Loupiu nickte . !

„ Du hast es errathen . Nein , es bleibt dabei :
Sv oder so . Giebt sie nicht nach , muß sie daran !

glauben . Die Leiche kannst Du leicht in der Nacht !

sortschaffen und begraben . "

Der hoffnungsvolle Sohn des wahrhaft teuflisch
gesinnten Weibes schüttelte den struppigen Kopf .

„ Nein , das ist nichts . Stehlen ist keine Sünde .
Das heißt nur die Reichen um den Mammon er¬

leichtern , den sie doch nur dazu gebrauchen , die Ar¬
men zu unterdrücken , — aber morden , — nein , da

weiß ich denn doch ein besseres Mittel , sie uns ge¬
fällig zn machen . "

Das Weib starrte ihn an .
„ Du machst mich neugierig . "

„ Erräthst Du cs nicht ? Du bist doch sonst so klug . "

„ So sprich und spanne mich nicht auf die Folter . "

Aus den Augen des Elenden sprühte eine un¬

heimliche Glut .
„ Das Weib muß ihrem Manne gehorchen, " sagte

er grinsend . „ Verstehst Du mich nun ? "

„ Du bist toll ! Du kannst hundert hübsche Mäd¬

chen bekommen und willst eine Blinde hcirathen ,
welche Dir eine Last sein wird , wen » ihre Jugend
und Schönheit verwelkt sind . "

„ So weit denke ich nicht , Mutter . DaS findet
sich später . Spricht der Priester nicht den Segen
über uns , so kann ich sie ja wieder los werden . "

„ Ja , wenn Du das meinst , so soll geschehen ,
was Du willst . "

Antoine erhob sich vom Tische .

Lootscnstation zu Fedderwarden anzuschließen , hat dies

einstimmig abgelchnt . ( O . Z .)
Sillens . Bei dem neulich hier stattge-

habtcn Kugclwerfen wurde ein Landmann hies . mit

einer Kugel an den Kopf geworfen und soll der

Kinnbackskuochen re . desselben erheblich verletzt wor¬

den sein .
*

*
* Nordenhannn Der hiesige Handels -

Verein hat am Donnerstag eine außerordentliche

Sitzung abgehaltcn und in derselben eine Deputation

gewählt , welche im Verein mit der vom Gemeinde -

rathe gewählten Deputation sich nach Oldenburg

begeben soll , um beim Staatsmiuisterium ev . bei

unserm Großhcrzog selbst die Bitte vorzutragen ,
dahin zielend , daß noch während der jetzigen Land¬

tagssession Gelder bewilligt werden für Verbesserung
resp . Erweiterung der Uferanlagen zu Nordenhamm ,
und zwar möglichst weitgehend . — Sodann ward

beschlossen , auf den in Nr . 35 und 36 der „ Olden¬

burger Zeitung " zum Abdruck gelangten Artikel „ Nor¬

denhamm " eine Erwiderung abzufasten und den Land -

tagsabgcordneten zuzustellen .
Fedderwardersiel . Ein hies . wohnen¬

der Lootse , den man an Bord eines Schiffes brin¬

gen und daher mittelst eines Bootes vom Schooner

absetzen wollte , hatte das Unglück , sein Bein zwischen
Boot und Schmier zu bekommen und sich eine Quet¬

schung desselben zuzuziehcn , > so daß er wohl für ei¬

nige Zeit zu Hause bleiben muß .

Fedderwardersiel . Hier giebt mau der
Hoffnung Raum , daß die Lo o tsenstation hier
bleiben werde . Es soll den Lovtsen auch schon eine

Verfügung zugegangen sein , bis auf Weiteres sich

nicht in Blexen anzukausen oder zu bauen . Hier
wird auch gesagt , Laß von Seiten der Staatsrcgie -

rung eine Commission von Sachverständigen ernannt

sei , um die Angelegenheit nochmals zu untersuchen ;
eben so solle von der Bremer Handelskammer ein

Gutachten Ungezogen werden . Da einige Lootscn
schon in Blexen gemicthct , Bauplätze erworben bezw .
Steine zum Bau angefahrcn haben , so soll von an¬
derer Seite angcbotcn sein , falls die Station hier
bleibe , den Schaden aus den Käufen und Pachtun¬

gen zn tragen , damit die Sache nicht au diesem
Punkte scheitere . ( O . Z . )

*
5? Burhave . Die hiesige Abthciluug des

Landw . Vereins hat beschlossen , sich nicht an der

Thierschau in Brake zu bcthciligen und zwar
mit Rücksicht auf die Oldenburger Ausstellung .

Schortens . I » hiesiger Gegend grassirt
gegenwärtig die Diphtheritis wieder sehr stark unter
den Kindern .

Norderschwei In diesen Tagen erhängte
sich hier dis 45 Jahre ulte Arbeiterin Johanne Krö¬

ger in einem bei ihrer Wohnung befindlichen Torf -

stall . Gemüthskrankheit soll das Motiv der That

gewesen sein .
Sande . Der Grenzaufsehcr Hillmcr zu

Maricnsicl , welcher beim Einschlachten seines Schwei¬
nes mit einer Säge sich einen Finger ritzte , ist , wie

man den „ V . Bl . " schreibt , an einer Blutvergiftung
gestorben . Zuerst schwoll der betreffend : Finger sehr
rasch an , dann die Hand und der ganze Arm , und

am dritten Tage stellte sich der Tod ein .
" Jever . Wie die „ Oldb . Z . " erfährt, ist ,

zn der im nächsten Sommer hier stattsindenden Ge¬
werbe - Ausstellung die Grvßherzogliche Scheune neben

„ Du kannst ihr auch sagen , daß ich für sie ge¬
beten habe . Um so weniger wird sic sich morgen
zieren . Nun leb ' wohl , Mutter . Meine Kameraden

erwarten mich nebenan in der Schenke .
Antoine schritt rasch hinaus , ohne auf der dunk¬

len Vvrdcidiele die Gestalt zu bemerken , die sich ne¬
ben der Thür niedcrgekauert und dann schnell in eine
Ecke zurückzog .

( Fortsetzung folgt . )

— Aus der Schule . ( Haus und Schule . )
Das bekannte pädagogische Zeikblatt „ Haus und

Schule " , herausgegcben von Herrn Prvvinzial - Schul -

rath Spieker in Hannover , ist mit dem soeben be¬

gonnenen zehnten Jahrgange wieder an den Verlag
von Carl Meyer ( Gustav Prior ) in Hannover über¬

gegangen . Das Blatt will dem Unterrichte und
der Erziehung unserer Jugend im evangelisch -christ¬
lichen , im echt deutschen Sinne seine Kräfte widmen
und zugleich das Haus der Schule und die Schule
dem Hause immer williger dienstbar machen , so daß
es die stille verborgene Arbeit in Haus und Schule
zur Heranbildung eines Geschlechtes pflegt , welches
in treuer , vaterländischer , christlicher Gesinnung her¬
anwachse und eine Zeit herbeiführen helfe , in wel¬

cher es der Familie nicht au fleißige » Arbeitern , dem
Vaterlaude nicht an thatkräftigcn Bürgern , der Kirche
nicht au '

lebendigen Gliedern fehle . Wie das Blatt

diese Tendenz bisher unentwegt befolgt hat , so wird

dem Amtsgerichtsgebäude in Aussicht genommen ,

falls die Genehmigung erlheilt wird . Zn diesem

Zwecke soll man beabsichtigen , eine Deputation an

Se . Königl . Hoheit den Grobherzog zu entsenden .

Dangast - Man spricht hier viel von
einem Project , welches , wenn es sich bewahrheitet ,
von außerordentlichem Nutzen für das Land sein
würde : nämlich die Abdämmung des Jadcbnscns in

der Richtung von Dangast nach Ellenserdammersiel .
Der Damm würde das Ellenserdammer Tiefdurch -

schneiden und im Ganzen eine Strecke von etwa 3

Kilometern betragen .
*

8
* Oberstem . Jst ' s Diebstahl auch , so hat

cs doch Methode ! Am Abend des 13 . d . kam zu ei¬

nem hiesigen Uhrmacher eine wolsigcklcidetc Dame ,
besah die vorhandenen Uhren , bestellte zwei derselben ,
daß sie ihr nach dem Reguliren sollten nach der Post

gebracht werden , und entfernte sich . Der Uhrmacher

stellte die Uhren fertig , bemerkte dann aber zn seinem

Schrecken , daß eine goldene Uhr fehlte , die vor dem

Damenbesuche noch vorhanden gewesen . Nachforschung

ergab , daß die Diebin mit dem Zuge nach St . Jo¬

hann gefahren . Tags darauf tritt in -letzterer Stadt

eine Dame , deren Beschreibung ganz genau auf jene

paßte , welche zu Oberstem die Uhr gestohlen , in ei¬

nen Juwclierladcn und handelt in derselben Weise
eine goldene Kette ein . Leider ist die Diebin ent¬

wischt . ( O . Z .)

Brake . Der beim hiesigen Sceamt am
15 . d . M . verhandelte Fall bot in keiner Richtung

für die Ocstentlichkeit ein besonderes Interesse und

mag daher hier nur kurz erwähnt werden . Die

Tjalk „ Schwalbe " aus Barßel , Capt . I . G . Dierks ,

hatte im November v . I . auf der Reise von Kö¬

nigsberg nach Bremen mit einer Ladung Hafer Dar -

serort und Gjedser Riff bei starkem Winde und hohem

Seegange Pastirt , als man plötzlich bemerkte , daß

erheblich viel Wasser im Raum sei, welches trotz
des Pumpcns rasch znnahm . Da die Stelle des

Lecks nicht aufzusinden war , so blieb Nichts übrig ,
als Nothsignalc zu zeigen , und wurde die Besatzung
von einem in der Nähe befindlichen russischen Schiffe

ausgenommen und , nachdem sie ihr Schiff kurz nach
dem Verlassen hatten sinken sehen , in Lübeck gelan¬
det . — Nachdem der Capitain nnd der -Bestmcum
des Schiffes ( der dritte Mann von der Besatzung
konnte nicht geladen werden ) vernommen waren , gab
das Seeamt seinen Spruch dahin ab , daß über die

Entstehung des Lecks Nichts habe aufgeklärt wer -den

können , daß aber weder ein Verschulden der Besatzung ,

noch ein Mangel in der Bauart oder Ausrüstung
des Schiffs hcrvorgetrcten sei .

*
2

* Bimke , 20 . Februar . Gestern Abend gab
die Theatergesellschafk des Herrn Carlschuacir in der

„ Vereinigung " ihre ziemlich zahlreich besuchte Ab¬

schiedsvorstellung . Die Leistungen der Darsteller

waren sehr zufriedenstellend and wurden vielfach auf
das Lebhafteste avplaudirt .

— Gestern Mittag wurde der von Herrn Schlos -

sermeistcr Lingua » hicselbst angcfcrligte , für die auf
der Lühriug

'
schcn Werft zn Hammelwardeu im Bau

begriffene Bark ' bestimmte
'
Lriukwusserbehälter per

Schiss nach der gcuauuleu Werft befördert . Der¬

selbe ist aus einen Inhalt von 7722 Liter berechnet .
— Heute Nachmittag wurde von Schulknaben

die Entdeckung gemacht , daß unter dem Eise auf dem

eö ihr auch in Zukunft treu bleiben , dafür bürgt
der Name des um das Schulwesen unserer Provinz

so hoch verdienten Herausgebers , und dafür zeugen
auch die sechs ersten Nummern dieses Jahrganges ,

welche wiederum alle Vorzüge nnfwciscn , durch welche

„ Haus und Schule " seit zehn Jahren nach und nach
eine weite Verbreitung in unserer Provinz und über

ihre Grenzen hinaus sich zu verschaffen gewußt hat .

Sein Inhalt ist reich und bringt neben Unterhalten¬
dem und Belehrendem auch Besprechungen von pä¬

dagogisch wichtigen Zeitereignissen und Zeitfragen ,
sowie von speciell pädagogischen und methodischen

Fragen , Nachrichten längeren und kürzeren Inhalts

aus dem Schulleben , Gedichte , Sentenzen , Notizen ,

Rathschläge , Räthsel u . s. w . — Auch der Herr

Verleger wendet dem Blatte seine besondere Sorg¬

falt zu , sowie durch eine vorzügliche Ausstattung in

Druck und Papier , als auch die unentgeltliche Bei¬

legung eines monatlich zweimal in gleichem Format

und Umfang erscheinenden „ Pädagogischen Literaknr -

blattes " von Herrn Rector 1>r . Werther in Elms¬

horn . — Wir haben den herzlichen Wunsch , daß

Lehrer Eltern und Schulvorstande ans das vortreff¬

liche Zeitblatt immer mehr ihre Aufmerksamkeit rich¬

ten möchten . Sic werden sich überzeugen , daß ihnen

für den äußerst geringen Preis von 5 Mark per

Jahr Vortreffliches geboten wird . Alle Buchhand¬

lungen und Postaustalren nehmen Bestellungen au ;

Probeuummern sind durch jede Buchhandlung , wie

auch von der Bcrlagshaudlung gratis zu beziehen .



großen Fischteich bei Hr „ . Bürgermeister Müller ' «

Hause sich ein Leichnam befinde . Die sofort angc -

stellten Nachforschungen ergaben die Richtigkeit dieser

Bemerkung , und wurde die mit vieler Mühe an ' s

, Land gebrachte Leiche als die des seit Monaten ver »

schwundenen , erst ca . 17jährigcn Dienstmädchens

Schulze recognoscirt . Es ist demnach wohl mit

Sicherheit anzunehmcn , daß die Unglückliche absicht¬

lich den Tod gesucht hat .
*

§? Oberhammelwarden , 18 .
^

Februar .
Gestern Nachmittag wurde die Leiche des Hausmanns

H , Menke - Lange unter zahlreichem Gefolge , wo¬

bei nicht weniger als 13 Equipagen , in der Fami¬

liengruft zu Hammelmarden beigesetzt . Die Armen

und Kranken der Gemeinde Hammelwarden verlieren

in dem Verstorbenen einen großen Wvhlthäter und

werden ihm sicher ein dankbares Andenken bewahren .

Vermischtes.
— Bremen . Herr Oberbaudirector Franzius

referirte am Sonnabend Abend im Museum vor ei¬

ner überaus zahlreichen Zuhörerschaft über das Pro¬

jekt , die Seeschiffe auf der Weser unmittelbar an die

Stadt Bremen kommen zu lassen . Redner beleuch¬

tete das Projekt , dessen Ausführbarkeit unzweifelhaft

ist , von allen Seiten , namentlich mit Bezug auf ähn¬

liche Correktnren , welche an anderen Strömen mit

Erfolg vorgenommcn sind . Wenn der Staat sich zu
einem Kostenanfwande von 30 Millionen Mark zu

entschließen vermag , nachdem alle Vorbedingungen ,

Vereinbarung mit den anderen Ufcrstaaken rc . erle¬

digt sind , kann das Projekt in 5 Jahren so weit

geführt werden , daß ein Tiefgang von 5 Metern er¬

zielt wird .
— Ein gräßliches Unglück ereignete sich am

9 . Februar Nachmittags in dem sogenannten Dollin -

gerschachte des zwischen Dop und Ossegg unweit

Tcplitz belcgenen Braunkohlenbergwerks : in Folge

plötzlichen Wassercinbruchs erkranken sechsundzwanzig

Personen . ( Den neuesten Nachrichten aus Tcplitz

zufolge scheint das Grubenunglück von den schrecklich¬

sten Constqneuzeii begleitet , da der Enron Tcplitz
als solcher gefährdet ist ; denn das Wasser des städ¬

tischen Bades , der Urquelle der Tcplitzer Bäder ist

seit dem Eindringen des Wassers in den Schacht

ausgeblieben . )
— Ein armes Mädchen in Lauenburg hatte

schon längst den Wunsch gehegt , durch Nähen ihr
Geld zu verdienen , um der alten Mutter nicht län¬

ger zur Last zu fallen . Da ihr die Mittel , das

Nähen zu erlernen , fehlten , so nahm sie ihre Zuflucht

zu unscrm Kaiser und bat ihn brieflich um eine

kleine Unterstützung . In diesen Tagen traf nun

von Berlin aus eine Nähmaschine für die Bittstel¬
lerin ein , und hatte der Kaiser ihr gleichzeitig eine

Stelle vermitteln lassen , in welcher sie Nähunterricht
erhält .

— In Japan sind Kohlen in hinreichenden
Quantitäten von Geologen entdeckt worden , um für
die nächsten tausend Jahre ein ebenso großes Quan¬

tum zu fördern , als Großbritannien gegenwärtig

liefert ; die Regierung Japans hat in Folge dessen
ein Darlehen von anderthalb Millionen Dollars be¬

willigt , um mit Ausbeutung dieser Kohlcnfelder zu

beginnen .

Schiffs -Nachrichten .
fl Brake . Laut erhaltener Nachricht ist die

hiesige Bark „ Lina " , Capt . M . Gecrds , am 23 .
Januar von Araeaju nach dem Canal gesegelt .

st St . T h v m a s , 18 . Januar . Die deutsche

Brig » Meta " , Lübken , ist heute mit dem Rest der

Ladung deS coüdcmnirten Schiffes „ Nncva Anrcla "

nach Nonen abgegangcn .
fl Dover , 16 . Februar . Der Schleppdampfer

„ John Bull " landete hier 6 Colli Stückgüter aus

dein gesunkenen Dampfer „ Pommerania
" .

Nachrichten für Seefahrer .
st Emden , 17 . Febr . Auf Borkum ist statt

des abgebrannte » Feuers ein provisorisches festes
weißes Licht errichtet . Dasselbe befindet sich auf
16 m Höhe über Hochwasser in 53 " 35 ' 28 " N .
und ^

o 39 ' 35 " O . und bescheint auf mindestens
10 Seemeilen Entfernung den ganzen Horizont .

Wicderauslegung der Feuerschiffe » Gmins -
Bcrnk " , „ Minscuer Saud " und ttAußenjade " .

Jade .
Die Feuerschiffe ,, Genius - Bank " und » Minsener

Sand " haben am 13 . Febr . , das Feuerschiff » Außcn -

jaüe " am 14 . Februar ihre Station wieder eingc -

nominen .

Die Tonnen D , U und Tst deS Fahrwassers der

Jade , sowie die in der Jade befindliche Wracktonen

sind vertrieben . Ferner sind die Tvppzeichm sämmt -

licher Tonnen der Jade verloren gegangen .
( Nachr . f . Sees . )

Abgegangen von Brake :
19 . Engl , ö Oscar , Wrighl mit Zucker n . London .

Angekommen :
Jan 24 . Jnca , Spieske , v . Madeira in St . Thomas .

Febr . 3 . Franziska , Dnnkcr , v . Oporlo in Villa Real .

9 . Adele , Balscn , v . Newcastle in Neapel .

13 . Adconc , Grambcrg , v . Galvesto » in Geestemünde .

13 . Oberon , Nehnabcr , v . Jndroinayoe in Falmoukh .

14 . Pacific , Oltmanns , v . Cvpcnhagen in Hamburg .

Abgegangen .
Jan . 9 . I . H . Ramien , Hillerichs , v . Mcxillones

de Bolivia in Ladung .
14 . Graf Wedel , Schwartz , v . Lagos cl . n . Whydah .

Febr . 14 . Eduard König , Otken , v . Gravcsend n .
nordwärts .

ur Musterung und Loosnng
der Militairpflichtigen des

Aushebungsbezirks Brake sind folgende
Termine angesetzt :

1 , aus Mittwoch , den 2 . April
d . I . , Morgens 9 Uhr Muste¬
rung der 1858 und früher ge¬

borenen Militairpflichtigen ,
über welche noch nicht endgültig ent¬

schieden ist .

2 , auf Donnerstag , den 3 . April
d . I ., Morgens 9 Uhr , Muste¬
rung und Loosnng der 1859 gebo¬

renen Militairpflichtigen .
Zu diesen Terminen haben sich die betref¬

fenden Militairpflichtigen pünktlich M VON

Hütschlers Gasthause zu Brake , bei
Strafe der gesetzlichen Nachtheile , persönlich ein -

znsinden und die etwa schon erhaltenen Loo -

sungs - und Gestellungsatteste : c . mitzubringcn .

Alle Schifffahrt treibenden , sowie diejenigen

Militairpflichtigen , welche als Schisfshandwerker ,

Maschinisten und Heizer rc . sich zur Aushebung

für die Werft -Division eignen , werden anfge -

fordert , ihre Musternngsbücher , bezw . glaub¬

hafte Atteste ihrer Meister rc . über ihre ge¬

werbliche Qualification mitznbringen und vor -

zuzeigcn .
Sollte ein vorgeladener Miütairpflichtiger

durch unüberwindliche Hindernisse znrückgehalten
werden ) zur bestimmten Zeit zu erscheinen , so

müssen statt seiner die Eltern , sonstige nahe
Verwandte , oder die Vormünder sich einfinden .

Brake , 1879 Februar 8 .
Der Civil -Borsitzende den Ersatz - Commission .

Strackerjan .
Negahl .

ie AmtSvcrbandScasscnrcchnung für 1877/78

ist mi ! den dazu ausgestellten Revisions -

Bemerkungeu bis zum 25 . ö . M . hiesclbst zur Ein¬

sicht der Betheiligten » iedergelegt .

Etwaige Bemerkungen zu derselben sind in die¬

ser Zeit bei Vermeidung des Ausschlusses Hieselbst

einzubringen .
Brake , 1879 Februar 8 .

Der Amtsvorstand .

_ Strackerjan .

veistmguiig .
^

Die Lieferung des Bedarfs der Armen -Arbeits -

Austalt au Lebensmitteln im Rechnungsjahre 1879/80 ,
als : Reis , Graupen , Weizenmehl , Roggenbrod , Weiß -

brod , Schmalz , geräucherten und frischen Speck , hie¬

sigen oder amerikanischen , ferner Nierentalg , Salz ,

Syrup , Kaffeemchl , Cichorien , Milch , braune Seife ,

Erbsen , weiße Bohnen , Petroleum , Soda , soll im

Wege der Submission mindestfvrdernd verdungen
werden .

Die Lieferungsbedingungen sind bei dem Unter¬

zeichneten , welcher auch die gegen den 4 . März d .

I . schriftlich und versiegelt ciuzuseudcuden Offerten

entgcgeuuimmt , cinzusehcn .
Brake , 1879 Febr . 13 .

Der Bürgermeister .
Müller . _

Die Unterhaltung
der Fahrwege , sowie die Aufräumung und Auslo -

thung verschiedener Weggräben an Gemeindewegen

für das Jahr 1879 soll am

Mittag , den 24 . Mr . d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

in Jvh . Mciners Gasthause zu Norderfeld öffentlich

miudestforderud verdungen werden .

Gleichzeitig soll daun auch der Graswuchs an

Gemciudcwegen pro 1879 , sowie der Graswuchs so¬

wohl auf den Bennen der s . g . Haltestcllechaussec
als auch der Gemeiudechaussce zu Hammclwarder -

moor für die beiden Jahre 1879 und 1880 öffent¬

lich meistbietend verpachtet werden .
Der Gemeinde -Vorstand .

von Dank - md SilerkklMuilgtzschrMell
bestätigen die außerordentliche Güte des

Mayer 'schen

als Genuß - und Hausmittel bei Husten ,

Heiserkeit , Asthma , Verschleimung u , s . w .

Nur echt in Flaschen zu 1 , Ist , und

3 „ /st bei I? . ,Ir » » 88S » in Brake

und IS . in Ovelgönne .

Der in dem Berlage von 16 . liiettemtr in Mes -

dnäen erschienene

8eIb8t-LlmrM de! üen üeut8elien amt8 -
unä 8ekMekiZer !eINen

von
f . fgKwmcr ,

Kgl . Kauzlcirath und Ober -Secrctair am Appellationsgericht
zu Wiesbaden ,

gewährt Jedermann , welcher seine Klagen , Anträge

und Erklärungen bei den neuen Amts - and Schöffen¬

gerichten 81 IS »8 < anfertigen
'

will , einen sicheren

Führer . DaS ausführliche Jnhalksrcgister verweist

in jedem einzelnen Falle den Antragsteller ans die

betreffenden gesetzlichen Bestimmungen und bietet ihm

durch viele Muster zu Klagen rc . die richtigen Fvr

mulare , welche zu seiner Proceßführung nöthig sind .

Zur prompten Besorgung dieses 1 Mk . kosten¬

den Buches empfiehlt sich die Bnchdrnckerei von

W - Aiiffnrth in Brake. _ — ,
Blühende

HlMinihm link! Lrocos,
ersterc in Töpfen wie auch im Wasser gezogen ,

empfiehlt

Brake .
kMMWN .

ö N i q s - T r a n k. äoutsvüö LoolwsoürsivuuA )

Lins mit Men milden kSanrsnsäkten bereitete Ummmde , Arösstss beMenise -b - äintisebes

llobsol kür Ivrunüe , (lenesonde und 6esunds , ist niollts vsniKsr als „lleäirin " oder 6s -

beimlnittsl ; sr liefe >4 dsm Org'anismus eins 1' ülls von Kesunddeiststotkon, duroll evslobs

dis Psatur (dnroll lllut - und LaktsbesssrnnA ) so uwAsevLndelt vircst dass dis llrunü -

llsits -Drsaollsu und daduroll dis lOranüllsit sslllst tersollevinden ! Datsaoiisn bsrvsissn ,

dass evirielioll sins ^ rossarti ^ s DrsollsinunK an den laA getreten , evslslls dis Dsrsn

dsr taussndgällriKsn 11edi r i invis s en sel >alt DstASN straft und als TukauK dsr ususn tlsra

der Ilsilllnnds rn llvtraoktsn ist . — kreis pro klgsclw 2M . u . 50 Ist', kür PerpullünnK ;

von 3 bllasollon all PsrpallllunK umsonst ! — alnsrmKS von elttesten korssndst Zratis

n- Lründvr und »lleiniM Pallrikant kerli » 8T ., kvrnburMrstr . 2S.

Angtkomm . u . abgegang. Schiffe.
Angekommen in Brake :



Oeffentlicher
ZmmM-Verkaus.

Brake . Am

Mittwochs den 26 . Februar d .
I . , Mittags 12 Uhr,

soll das zur Concursmasse der Firma ^ 4 . Til «
8tei » » » » « «L? Ä ' « , in Brake gehörige , an
der Ecke der Breiten - nnd Miltcldeichslraße daseldst
belcgcne zweistöckigen Wohnhaus nebst Hofraum und
einem Packhause kW Lotttte - eS Crvß -

Herzog ! . ^
Amtsgerichts Brake

mit Antritt auf den L. Mai d I . zumTten Male zum öffentlich meistbietenden Ver -
kaufsanfsatze kommen.

In diesem Termine wird der Zuschlag erfolgen .
Kaufliebhaber werden eingeladen .

G Winter ,
ConcurS - Curator .

von "

Pianinos
zum Verkaufe . Vertretene Fabriken :

Barmen (gegründ. 1794 ) ,
Wesel (gegründ. 1828).

Lieferung zollfrei . Mehrjährige Garantie .
Meines bevorstehenden Wegzuges von hier nach

Oldenburg wegen verkaufe ich obige Instrumente zu
erheblich ermäßigten Preisen .

H . Morijst .

ist laut Gutachten mcdiz. Antorstäten bestes ,diät . Mittel bei Halsschwindsucht , Lungenlei¬
den ( Tubercnlose , Abzehrung , Brustkrankhcit ) ,
Magen -, Darm - nnd Bronchial -Catarrh (Hu¬
sten mit Auswurf ) , Rückemnarksschwiudsticht,
Asthma , Bleichsucht, allen Schwächczuständca

! (namemlich nach schweren Krankheiten ) . Har -
tnng' s Kumys-Anstalt, Berlin vv ., 'Verlang.
Genthincrsiraße 7 , versendet Liebig' s Kumys -
Exkeact mit Gebrauchsanweisung in Kisten von
6 Flacon an , ä. Flacon l ^ bO excl .
Verpackung . Acrzlliche Brochüre über KnmyS -

l Kur liegt jeder Sendung bei.
Wo alle Mitte ! erfolglos , mache

man vertrauensvoll den letzten Ver -
fuchnnt MsrssZA'8.

An - u - id Verkauf
von

MlehmsLoostn ,
Staatspapieren re.

Einlösung von Coupons ,
IV680MMK VON Ilici !8868 U . LllSAlldkNj

im In - und Auslände ,
>sowie alle das Bankfach betreffende Aufträge :
effectuirt prompt und billigst das Bankhaus

A. MoiÜng,VSer -Il « 'LT . , Fncdrichstr. 180-

Z L j ls t ,

*) Preis 50 Pf ., vorräthig in der Buchhand¬
lung von F . W . Acqmstapace in Varel , welche das¬
selbe gegen 60 Pf . in Briefmarken franco überallhin
versendet .

» w8m> sturste verstimken « « Kon viel«
In dem Buche über 1)r .

, welches
schon seit 1832 in vielen Auflagen er¬
schienen ist , findet fast jeder Augenkrauke
etwas Passendes . Die darin enthalten¬
den Atteste sind genau nach den Origi¬
nalen adgcdruckt und bieten sichere Ga¬
rantie der Aechtheit. Dasselbe wird auf
franco Bestellung nnd Beischluß der
Francirungsmarke (3 Pf . ) gratis ver¬
sandt durch IrmiMt LImbgM in Groß -
breikcnbach in Thüringen und viele an¬
dere Buchhandlungen , sowie durch M .
M . 8Z . in Brake .

usari; uo .r Zmiisagsg siiiifiuW aip

Gesttchtr
Auf sofort ein Hausknecht und ein kleiner

Kellner .
Auf Mai ein ordentliches Mädchen -
Näheres in der Expedition dieser Zeitung .

Corrrs -Bseicht über Lvos -EGesterr von Ä . MoLling , Bankgeschäft ,

Rerlln , deil !8 . Februar 1879 .

Uainsn clor Uooss . LlnnpttrsKvr
in cliosem

Llsinstsr
UstVlnn

ckabrs.

Oonrso in
Rsiebsinarll
Oslä ^ Itrisk

Amsterdam . Jndust . Pal . 2 ^
2̂ st . 3 st . 6, — - r-»Ansbacher 7 fl. . 14,000 tt . 9 „ 27, - 29, — Lr « 2

Augsburger 7 fl . . . 7,000 „ 9 19 — 21 -
Badische 35 fl. 40,OM , 59 >. 156 - 161, —
Bari 100 Frcs . . . 100,OM tra8 . 150 kr«8 . 35 —
Barletta 100 Frcs . 100 .000 150 . — 19,50

r: «
Brannschweiger 20 Thlr . 150 .000 69 82,50 85, —
Bnkarcster 30 Frcs . 100,OM tros . 20 U ' 68 . 18, — 20 -
Finnländer 10 Thlr . . 90,OM ^ 36 ^ 38 . — 40, -
Freiburger 15 Frcs . . 40,MO kres . 19 tr «8 . 19,50 21,50Genueser 150 Frcs . 100 .000 ,, 160 » 69 73, -
Hamburger 100 Mark No. 115,OM 156 285, - 297, -
Hamburger 50 Thlr . . /Imortisrüast 180 ^ 173 50 176 50

.Kurhessische 40 Thlr . 96 .000 ^ 225 » 246, - 251, —
Lübecker 50 Thlr . 30 .000 „ 168 » 172, — 175, - US o
Mailand - Como 14 fl. 20,000 st . 14 6 . 55 8 ^
Mailänder 45 Frcs . v . 1861 . 70,000 trag . 47 tl '68. — 28,50Mailänder 10 Frcs . v . 1866 . 100,OM „ 10 9, - 10, —
Meininger 7 fl . . . 15,000 st. 8 st . 19,25 20,75Nassauer 25 fl. 20 .000 >, 43 95 —
Nenchateler 10 Frcs . 12,000 tr «8 . 12 tl '«8. 13,75 15,50Neapeler 150 Frcs . . . 35,000 >, 150 ,, 67, - —
Oldenburger 40 Thlr . 60,000 ^ 120 ch/ki 140,75 143,75Preußische Prämien IM Thlr . . . . . . . . 2 25,OM „ 345 >, 148,50 151,50Pnppevhcim 7 fl. - 9,000 st . 7 st . 17,50 19,50 N N -
Schanmburg - Lippe 25 Thlr . 36,MO ^ 138 ^ 180, - —
Schweden 10 Thlr . 44 75 46 75Türk . 400 Frcs . stick. C . v . April ! 876 . . 600,000 tres . 400 tre8 . 43, -
Ungar . 100 fl. . : . . 100,600 st . 136 st . 151,50 155,50Venediger 30 Fies . 60,000 tr «8 . 30 lr «8 . — 16 -

Soweit Vorrath und Bedarf reicht , bin zu den unter Brief notirten Coursen Verkäufer ,zu den Geld Coursen Käufer . är.

Gesang-Verein „Eintracht ".
Stistungs-Ball
Lu - er -Vereinigung ^
am ZNoalag , den 24. Februar ,

Abends 7 Uhr .
LSr »8

ZNeyersihos .
8 «» i » « t ^ U SS . S <' I» ir L8SSr

Nofkscallno
Zn zahlreichem Besuch ladet freundlichst ein

Die Direction .

Wer an rheumatischen
Schmerzen leidet ,

der wende sich mit 3 Mark an Uviv
n » » s» » L in Cuxhaven a . d . Elbe , nnd er erhält

ein u » f « I » SIr » »' e8 Mittel , zugleich
für 5 Pers onen anwendbar , zugesandt ._

L. Franks Berne,
hält sein I » « 8 H . tviivi '

bestens empfohlen .
_ Reisekosten wcrden vergütet ._

DecLarationS -Scheine ,
per Dtzd . 30 ^f , empfiehlt

U . tlltlurtli 8 LuMürnekorei , Nrske .

Cours - Bericht
üer OlüenburN8kken8p3r- L Leik -kank .
Oldenburg , den 19 . Februar 1879 . Gekauft. Verkauft.

Deutsche Reichsanlcihe — —
(Kl . St . im Verkauf höher .)

Sö .75 ° /o 96,55 ->,v

98 0/0 994 ° io Oldenburgischc Consols -
(Kl. St . im Verkauf höher.)

98 ° /g 99 °/ ,4 "!g L-tollhammer Anleihe -
4 " ch Jeoersche Anleihe — - S8 °,v
4stg Landwirth . Central - Psandbriefe S4,70 »/o 95,20 "i .
3 »!o Oldeuburgische Prämien -Anleihe

Per Stück in Mark — — — — 142,50
^

5 ^ 0 Eutin - Lübecker PrioritätS -Oblg . >03 ° /o 104 °/o
4 ( 2

" io Lübeck - Büchcncr gar . Prior . 10l,75 °/o 102,75 ° <o
462 "

ch Brcm . Staats - Aul . v . 1874 101,50 o/v —
4 >j2

° >o Karlsruher Anleihe - 1 >!l,Ü0 "/o - °/a
4 « 2

" io Weftpreuß . Provinz .-Auleihe ! 101,10 °/o 101 .90 ch»
4 ^1> Preußische cousolidirte Anleihe 95,60 »/o 96,40 »/«

(Kl. St . im Verkauf stqchg höher.)
4str ° io Preuß . cdnsoüdirle Anleihe 104,60 105,60 v/o
4 >!2 Schwed .Hyp . -Bauk .-Pfandbr . SL,25 »/o
5 » !g Pfandbr . der Rhein . Hyp . - Bauk 101,50 °/g 102,50
4 ^ 2 do . do . 97,50 »/„ 98,50 "/g
4 "!o do . do. - ' /o - °/°
Oldeuburgische Landesbauk -Actien — 126 °,o - °/ °

(40 ° lvEinz .u. 5 » ôZw .1 .Jaii . l878 .) ! 137 °/oOldenb . Spar - u. Leih-Bauk -Actien ^ °/°
(40 ° >Mn ; .u. 4ch „Z . V. 1 .Jan .1878 .)

Oldb .EifenhUtlen - Actieii ( Augustfehn)
- °/o5 ° !» Z . vom 1 . Juli 1877 ) -

Old .Bers . - G . - Actienpr .St . o . Z . i .Mk. —
Wechsel « .Amsterdam kurz f. fl .100 » ,, 168,70 169,50

do . auf London „ fürILur . , , „ 20,405 20,50r >
do. auf NewyorkmG . 1 Doll . , , „ 4,14 4,20
do. auf „ in Pap . 1 „ „ „

Hollciiid . Banknoten für 10 G . „ „
—

16,75

Cisenbahn -Fahrp !an .
Richtung Nordenhamm -Hude .

Stationen . ( Mrgs . Vorni
G . - Z ,

Nordenhanim
Großensiel
Kleinensiel
Rodenkirchen
Golzwarden

Brake
Hammclwarden
Elsfleth
Berne
Neuenkoop
Hude

(Abds .
P --Z -!

Abfahrt 6 23f 11 50 6 4̂0
„ 6 25j 11 :55 645

6 30 >12 ! 5 650 !
640 1245 7 — z

„ 645 12i25 7 !10
Ankunft 6 !54 12 W5 746
Abfahrt 6 59 - 12 55 7 :26

7 ^ öl 1 !- 7 !37 !
745 j
7 (20 j
730 )

1 !15
IVO
140

7 !50
8 !-
8 !1y

Änkunst 7 !38j 1 !50 849

Richtung Hude -Nordenhamm .
Stationen . Mrgs . t

P --Z ^?
9tachm ! Abds . !
V . -Z . S P .-Z j

Hude Abfahrt 9 10 2t5b 9 ! 4
Neuenkoop 945 3 - 5 940
Berne 9 t25 3 20 948
Elsfleth 9 40 3 40 9 -30
Hammelwarden 950 3 55 9 39

Ankunft ;10i 1 411 9 48Brake !
Abfahrt 4043 426 9 54

Golzwarden 10 19 4 -80 9 -59
Rodenkirchen 10 !30 4 -45 10 - 5
Kleuiensiel 1040 5 ! - 10 !1b
Großensiel ,, 1048 5 ! 8 10 !20
Nordenhamm Ankunft 10 -55 545 10 -2bj

p
t

'
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